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     THEMEN 

     #MSEwasserstoff: Aktuelle Aspekte der Wasserstoffwirtschaft   

 

• Projekt HyTruck 

Katrin Bockler – Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit M-V  

• Lubmin als H2-Hub: Brücke zwischen Energieerzeugung und Nutzung  

Martin Mischke – Deutsche ReGas GmbH & Co.KG 

• Strategische Strombeschaffung als Hebel zur lokalen, wettbewerbsfähigen 

Wasserstoffproduktion  

Justus von Rhein/ Christian Bussar – Capgemini Invent Germany 

• Die Wasserstoffindustrie – international und digital   

Dr. Björn Lüssow – Hyfindr GmbH   

• Von der Ostsee bis nach Mitteldeutschland: Länderübergreifende 

Wasserstoffwertschöpfung  

Henrike Knopf – Initiative für Wasserstoff in Ostdeutschland e.V. (IWO)  

 

Die digitale Veranstaltungsreihe #MSEwasserstoff unterstützt seit November 2021 die Umsetzung 

von Wasserstoff-Projekten in der HyStarter-Region Mecklenburgische Seenplatte. 

 

ANMELDUNG 
Bis zum 16.07.2025  

MSEwasserstoff – Aktuelle Aspekte der Wasserstoffwirtschaft 

mailto:veranstaltung@wirtschaft-seenplatte.de
http://www.wirtschaft-seenplatte.de/
http://www.regierung-mv.de/landesregierung/wm/
http://www.deutsche-regas.de/
http://www.capgemini.com/
http://www.hyfindr.com/
http://www.h2iwo.de/
https://lets-meet.org/reg/96ad3052e2715aa705
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        PROGRAMM 

       Aktuelle Aspekte der Wasserstoffwirtschaft    

 
09.30 Uhr  Begrüßung  

Sabine Lauffer (Geschäftsführerin Wirtschaftsförderung Mecklenburgische 
Seenplatte GmbH) 
 

09.35 Uhr Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit M-V 

Katrin Bockler (Abt. Energie und Landesentwicklung) 

Projekt HyTrack 

 

10:00 Uhr Deutsche ReGas GmbH & Co.KG 

Martin Mischke (MdB, Senior Advisor Wasserstoff)  

Lubmin als H2-Hub: Brücke zwischen Energieerzeugung und Nutzung   

* Die Deutsche ReGas (Lubmin) ist im Bereich der europäischen 

Energieinfrastruktur tätig und betreibt derzeit mit dem Energie-Terminal 

"Deutsche Ostsee" im Industriehafen von Mukran das einzige privat 

finanzierte, schwimmende Flüssiggas-Terminal in Deutschland mit Anbindung 

an das OAL, NEL und EUGAL Gasfernleitungsnetz. In Lubmin entwickelte die 

Deutsche ReGas das erste privat finanzierte LNG-Terminal in Deutschland. An 

beiden Standorten ist die Errichtung von Wasserstoff-Elektrolyseuren geplant.  

 
10:25 Uhr  Kaffeepause 

 

10:35 Uhr  Gapgemini Invent Germany  

Strategische Strombeschaffung als Hebel zur lokalen, 

wettbewerbsfähigen Wasserstoffproduktion     

Justus von Rhein/ Christian Bussar (Manager) 

* Capgemini Invent versteht sich als transformative Unternehmensberatung, die 

Strategie-, Technologie-, Data Sciene-, Kreativdesign und Engineering- Kno-how 

mit einer erfinderischen Denkweise kombiniert. 

 

11:00 Uhr   Hyfindr GmbH  
Die Wasserstoffindustrie – international und digital   
Dr. Björn Lüssow (Co-Founder und Managing Director) 
* Die 2021 gegründete Hyfindr GmbH ist der führende B2B-Marktplatz für 
Wasserstoffsysteme und -komponenten. Hyfindr ermöglicht anhand 
technischer Spezifikationen die schnelle Suche nach Produkten und 
unterstützt mit einem umfassenden internationalen Netzwerk die 
Entwicklung der Wasserstoffwirtschaft. 
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11.25 Uhr  Initiative für Wasserstoff in Ostdeutschland e.V. (IWO)  

Von der Ostsee bis nach Mitteldeutschland: Länderübergreifende 

Wasserstoffwertschöpfung  

Henrike Knopf (Referentin Wasserstoffwirtschaft) 

* Die Initiative für Wasserstoff in Ostdeutschland e.V. (IWO) ist die 

gemeinsame Plattform der sechs Bundesländer im Osten Deutschlands, um 

die Wasserstoffwirtschaft länderübergreifend voranzutreiben. Sie bündelt die 

regionalen Expertisen und Stärken aus Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-

Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Der Bund unterstützt 

die Initiative als Netzwerkmitglied. IWO vernetzt Akteure aus Politik, 

Wirtschaft, Wissenschaft und Verwaltung und fördert die überregionale 

Kooperation aller Mitglieder.  

 

11.50 Uhr  Resümee, Ausblick und Verabschiedung  
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